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Als der chinesische Autor Mo Yan kürzlich den Nobelpreis für Literatur erhielt, erschollen im Westen wie im Osten,
besonders auch in China, kritische Stimmen, die ihm ankreiden, dass er ein regimetreuer Bestsellerautor sei. Fast überall
wurde primär Politik und Ideologie zum Beurteilungsgegenstand, eine gewisse gutmenschlerische Moral, und vereinzelt
auch Bezweiflungen seiner literarischen Qualität.






Kolumne "Wort zum Sonntag" von Haimo L. Handl, 11. 11. 2012 
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